
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Orla wurde Ende der 1930er Jahre begradigt, ein-
getieft und ausgebaut. Dies diente der Schaffung land-
wirtschaftlicher Nutzflächen. Natürliche Gewässerver-
läufe wurden verfüllt. Aufgrund der Gewässerbegradi-
gungen mit zahlreichen Abstürzen ist die Orla nicht 
durchgängig und strukturarm. 

 

 

Erarbeitung der Genehmigungsplanung zur Herstellung 
der Durchgängigkeit und Schaffung naturnaher Gewäs-
serstrukturen, mit Maßnahmen zur Habitatverbesserung 
durch Initiieren/Zulassen einer eigendynamischen Ge-
wässerentwicklung. 

 

 

Das Ingenieurbüro Wolf, 04107 Leipzig wurde im November 2021 mit der Planung der LPh 1-4 beauftragt. Die Geneh-
migungsplanung wurde im Juni 2023 fertiggestellt und die behördlichen Genehmigungen für die bauliche Umsetzung im 
August 2023 beantragt. 

Projektausführung 

 

Projektsteckbrief  

Maßnahme im Landesprogramm Gewässerschutz 

Name der Maßnahme: 

Schaffung naturnaher Gewässerstrukturen bzw. Ini-

tiierung einer naturnahen (Eigen-)Entwicklung 

Ortsangabe: 07768 Freienorla 

Gewässer: Orla 

Wasserkörper/Risikoge-

biet: 

Untere Orla (DERW_DETH_5634_0-11) 

Flussgebietseinheit: Elbe 

Maßnahmentyp: 69 / 70 

Bezeichnung der Maß-

nahme: 

Initiieren einer eigendynamischen 

Entwicklung an der Orla von Ab-

schnitt 2 bis 4 inkl. Rückbau vor-

handener Querbauwerke 

Maßnahmen-ID: 3274 / 3671 / 3674 

Umsetzungszeitraum: November 2021 bis August 2023 

Kosten der Maßnahme: 23,2 TEUR (brutto) 

Träger: Gewässerunterhaltungsverband 

Obere Saale/Orla 

  

 

 

Sohlstufe südlich Freienorla 

  

Auszug aus der Planung für die Orla in Abschnitt 2-4 

oberhalb Freienorla 

Ausgangssituation  

Ziel 


